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Hallo Blitzi, schau doch nicht so auf deine vermeintlichen Schwächen wie ein Kaninchen auf die
Schlange! Du denkst über dich nach und zweifelst - das ist erst mal nichts Schlechtes. Nur
scheinst du dir selbst ein bisschen im Weg zu stehen.

Kein Mensch wird als Lehrer geboren, auch wenn das manche so darstellen. Du kannst dich
entwickeln. Wenn du im Praktikum klargekommen bist, ist das doch schon ein gutes Zeichen.
Ein Stimmtraining ist ohnehin angebracht, und ein Rhetorikkurs auch, da bekommst du auch
ein kompetentes Feedback.

Wäre es nicht fürchterlich, wenn alle Lehrer extrovertierte, überfröhliche Haudraufs wären?
Manche sind so, und manche sind dabei sehr erfrischend (manche aber auch nervig auf Dauer),
aber es ist doch gut, dass es auch andere gibt, die etwas leiser sind.

Aus der Ferne ist natürlich nicht zu sagen, ob das Lehramt für dich das Richtige ist. Aber auf
Leute zu hören, die dich kaum kennen, ist selbstzerstörerisch.

... deshalb ist mit Rat aus Foren natürlich auch immer Vorsicht angebracht ...
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